
Weil jeder Tag zählt.
Haltekraft für Kinder und Jugendliche in Schule entwickeln.

Lydia Liebig und Sandra-Daniela-Müller, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung GmbH
Sonja Steinke, Deutscher Familienverband e. V.



Was Sie im Workshop erwartet …

Einstieg in das Thema 
schulabsentes Verhalten von 

Kindern und Jugendlichen

Umgang mit Schulabsentismus 
als multiprofessionelles Team 

in Schule

präventive und 
intervenierende Maßnahmen 

für (sozial-)pädagogische 
Fachkräfte



multiprofessionelle Kooperation bei schulabsenten Verhalten 

Gelingensbedingungen multiprofessioneller Kooperation

Quelle: DKJS (2023): Schulabsentismus verstehen. Aus: https://www.schulerfolg-sichern.de/fileadmin/user_upload/schulerfolg-sichern/PublicContent/News/2023/Mai/DKJS_Handreichung_a4_231024_2.pdf 

https://www.schulerfolg-sichern.de/fileadmin/user_upload/schulerfolg-sichern/PublicContent/News/2023/Mai/DKJS_Handreichung_a4_231024_2.pdf


multiprofessionelle Kooperation bei schulabsenten Verhalten 

Beratungsteams etablieren

Inhalte und Zielsetzungen:

• Umsetzung des Beratungs- und Unterstützungskonzepts

• Pflege des Beratungs- und Unterstützungsnetzwerks der Schule

• Festlegungen über das Fallmanagement bei spezifischen Fallsituationen sowie Notfall und Krisensituationen 

• Besprechung von spezifischen Fällen (z. B. Schulangst) und Umsetzung des konkreten Fallmanagements

Teilnehmende:

• Schulleitung, Beratungslehrkräfte und Schulsozialarbeiter:innen

• weitere pädagogische Fachkräfte (z. B. Sonderpädagog:innen, Integrationsfachkräfte)

Zeitraum:

• ca. alle 2 Monate

Das Beratungsteam kann eine angemessene Sensibilisierung für frühzeitige Signale von Schüler:innen über eine Schulangst oder 
andere Beeinträchtigungen erreichen, die die Distanz zur Schule erhöhen. 

Quelle: Ricking, H. & Speck, K. (2020). Gemeinsam ist besser – Schulangst und multiprofessionelle Kooperation. SchulVerwaltung spezial, 3, S. 125–129.



multiprofessionelle Kooperation bei schulabsenten Verhalten an der 
Gemeinschaftsschule „Oskar Linke“ Magdeburg“

Umgang mit schulabsenten Verhalten

Wie erfährt Schulsozialarbeit von schulabsentes Verhalten?

Für eine gelingender Bearbeitung von Schulabsentismus ist die erfolgreiche Verankerung von Schulsozialarbeit klar von Vorteil.

Schulsozialarbeit führt in Kooperation mit dem KL-Team zu Beginn des Schuljahres eine einwöchige Gruppenfindungswoche mit den 5. Klassen durch.

Zielesetzungen:

• Schüler:innen kennenlernen (Wie „ticken“ die Schüler:innen? Wie interagiert das KA-Team mit Klasse?)

• Erster Eindruck zur Klassendynamik in Erfahrung bringen

• BEZIEHUNGEN knüpfen

• VERTRAUEN aufbauen

• Zugang von Schüler:innen zur Schulsozialarbeit so niedrigschwellig wie möglich gestalten

• Methode Klassenrat fest in die die 5. Klassen implementieren, so dass sie den Klassenrat ab Klasse 6 selbständig durchführen können.

Dieser Einstieg ist für mich elementar, um Schulbummelei und schulabsentes Verhalten einzuschätzen und erste 
adäquate Schritte einzuleiten.



multiprofessionelle Kooperation bei schulabsenten Verhalten an der 
Gemeinschaftsschule „Oskar Linke“ Magdeburg“

Umgang mit schulabsenten Verhalten

Wie sieht das offizielle Verfahren der GMS „Oskar Linke“ im Umgang mit schulabsenten Verhalten aus?

1. Anwendung des Standardverfahrens bei Schulbummelei – Umgang mit einer möglichen Schulpflichtverletzung RdErl. Des MB vom 07. Februar 2024

Schule:  konsequent, zügig, gute Dokumentation, Nutzung der App Schoolfox – Meldung an Eltern über Fernbleiben des Kindes, persönliche Gespräche 

zwischen KL-Team, Schüler:in, Eltern und Schulsozialarbeit – Ursachen und Lösungen – Übergabe an Schulsozialarbeit

Schulsozialarbeit: Einschätzung der Situation und ggf. Streitschlichtung, Klärung in der Klasse bei beginnender Ausgrenzung, Initiierung von Projekten in der 

Klasse, wenn Gruppendynamiken ursächlich sind, regelmäßige stärkende Reflexionsgespräche mit Schüler:in, Methoden der erfolgreichen 

Kurzzeittherapie aus der systemischen Kinder- und Jugendtherapie, Gespräch mit Fachlehrer:innen, wenn Schüler:in sich durch Lehrer:innen 

ausgegrenzt fühlen

2. fachlich kollegiale Zusammenarbeit auf Augenhöhe mit weiteren unterstützenden Systemen

Ordnungsamt:   für eine zügige Bearbeitung der Schulmeldung, um SUS und Familie die Konsequenzen ihres Verhaltens aufzuzeigen und spürbar 

  zu machen – Übernahme von Verantwortung, ggf. Zuführung des/der Schüler:in beantragen

Jugendamt:   für Aufklärung und Information zu Hilfen zur Erziehung §§27-40 des SGB VIII – Fachteam, Exploration des Falls (Sortieren, was 

  gehört wo hin? Welche Hilfe sind wirklich sinnvoll?), Antragstellung, Bewilligung, Umsetzung, Einbindung an Schule zur Kooperation – bis hin 

 zur Meldung Kindeswohl § 8a SGB VIII – stationäre Unterbringung des Kindes

Schulprojekte:   Bunte Werkstatt (Jugendamt Magdeburg), Reintegrationsklassen – RIK, outlaw – Schlupfloch

schulfachliche Referent:in:  Überprüfung von Diagnostik und Förderschwerpunkten – Ist die Schulform die Richtige?

Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst: Diagnostik im Bereich psychischer Auffälligkeiten – Ist das noch „normal“?

Kinder- und Jugendpsychiatrien: ODER ein Fall für einen/eine niedergelassene Psycholog:in oder für die stationäre Aufnahme in die Klinik?
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präventive und intervenierende Maßnahmen für (sozial-)pädagogische 
Fachkräfte

Quelle: DKJS (2023): Schulabsentismus wirksam begegnen. Aus: https://www.schulerfolg-sichern.de/fileadmin/user_upload/schulerfolg-sichern/PublicContent/News/2024/Maerz/20240306_Handreichung_SchulabsentismusII.pdf 

https://www.schulerfolg-sichern.de/fileadmin/user_upload/schulerfolg-sichern/PublicContent/News/2024/Maerz/20240306_Handreichung_SchulabsentismusII.pdf


präventive und intervenierende Maßnahmen für (sozial-)pädagogische 
Fachkräfte
pädagogische Beziehung intensivieren

Quelle: Bolz, T., Wittrock, M. & Koglin, U. (2019). Schüler-Lehrer-Beziehung aus bindungstheoretischer Perspektive im Förderschwerpunkt der emotionalen und sozialen Entwicklung. Zeitschrift für Heilpädagogik, 70, 560-571.



präventive und intervenierende Maßnahmen für (sozial-)pädagogische 
Fachkräfte
Check in – Check out (CICO) einsetzen

Quelle: DKJS (2023): Schulabsentismus wirksam begegnen. Aus: https://www.schulerfolg-sichern.de/fileadmin/user_upload/schulerfolg-sichern/PublicContent/News/2024/Maerz/20240306_Handreichung_SchulabsentismusII.pdf 

https://www.schulerfolg-sichern.de/fileadmin/user_upload/schulerfolg-sichern/PublicContent/News/2024/Maerz/20240306_Handreichung_SchulabsentismusII.pdf


Besonders bewegt hat mich heute …

Davon möchte ich gerne mehr erfahren …

Was ich zum Schluss noch teilen möchte …
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